
Hebr 4,14-16 

Lesung 

aus dem Hebräerbrief. 

Schwestern und Brüder! 

14Da wir nun einen erhabenen Hohepriester haben, 

der die Himmel durchschritten hat, 

Jesus, den Sohn Gottes, 

lasst uns an dem Bekenntnis festhalten. 

15Wir haben ja nicht einen Hohepriester, 

der nicht mitfühlen könnte mit unseren Schwächen, 

sondern einen, der in allem wie wir 

versucht worden ist, 

aber nicht gesündigt hat. 

16Lasst uns also voll Zuversicht hinzutreten zum Thron der Gnade, 

damit wir Erbarmen und Gnade finden 

und so Hilfe erlangen zur rechten Zeit! 

In mythischen Erzählungen und in den zur Entstehungszeit des Hebräerbriefes weit verbreite-

ten Götterglauben an die griechischen Götter des Olymps gibt es Berichte darüber, wie Götter 

sich als Menschen ausgeben, um auf der Erde ihr Vergnügen zu suchen. Unser Gott ist da 

ganz anders. 

Ein Grundsatz des christlichen Glaubens lautet: Jesus Christus ist wahrer Gott und wahrer 

Mensch. Er tut nicht nur so, als ob er Mensch ist, gibt sich nicht als Mensch aus. Er ist 

Mensch. Aber eben auch Gott.  

Dieser zunächst sehr abstrakte Glaubenssatz hilft uns zu verstehen, worauf uns der Hebräer-

brief hinweist. Gott ist in Jesus Mensch geworden. Er hat das Menschsein in allen seinen Fa-

cetten erfahren. Er kenn Freude, er kenn Freundschaft, er kennt die Liebe einer Familie. Er 

kennt Ärger und Wut. Auch Verrat, Enttäuschung und Angst, ja sogar Todesangst sind ihm 

nicht fremd.  

Weil Gott uns so gut kennt, unser Erleben und Fühlen, gibt es nichts, was wir ihm nicht hin-

halten können. Wir dürfen ihm alles, was uns bewegt und belastet, alles, was und freut und 

erfüllt, hinhalten und darauf vertrauen, dass er es versteht. Denn er ist selbst eingestiegen in 

die Erfahrungswelt seiner Geschöpfe.  

Auch die Versuchung kennt er. Einzig die Erfahrung von Schuld teilt er nicht mit uns Men-

schen. Und doch weiß er, was Versöhnung und Vergebung bedeuten und bietet uns damit ei-

nen Weg, mit unserer Schuld umzugehen. Wir dürfen bei ihm erfahren, dass wir angenommen 

sind mit allem, was wir erleben, auch mit unserer Schuld.  

Das tiefe Vertrauen, dass wir wirklich mit allem, was uns ausmacht und wer wir sind, zu Gott 

kommen dürfen, das wünsche ich Ihnen und mir immer aufs Neue. 

Eine gesegnete Woche! 

Theresa Hennecke 



 

Die Eucharistiefeiern am Sonntag um 11 Uhr in St. Joseph können im Internet mitge-

hört werden. Wählen Sie dazu eine der folgenden Adressen, die Sie auch auf der Internet-

seite der Gemeinde finden: http://stjoseph.ydns.eu/ und http://stjoseph.ydns.eu:8000/live.ts. 

Einige Minuten vor Beginn des Gottesdienstes werden die Liednummern angesagt. 

Theater in Ronsdorf!   

Die Theatergruppe St. Joseph führt die Komödie „Falscher Tag, falsche Tür“ von Derek 

Benfield im Gemeindezentrum St. Joseph, Remscheider Straße 8, auf. Restkarten zum Preis 

von 6 Euro gibt es noch für die folgenden Termine: 8.11., 20 Uhr; 15.11., 20 Uhr sowie 

17.11., 19 Uhr im Pfarrbüro St. Joseph, in der Ronsdorfer Bücherstube und nach den Gottes-

diensten in St. Joseph. 

Herzliche Einladung zum nächsten Gemeindetreff in St. Joseph am 27.10.2024!                        

Dieser Gemeindetreff wird von keiner bestimmten Gemeindegruppe gestaltet, sondern von al-

len Gemeindemitgliedern, die mitmachen möchten. Wer Lust hat, seinen Lieblingssalat, sei-

nen Lieblingskuchen oder was auch immer beizusteuern, ist willkommen. Wer sein Charisma 

nicht im kulinarischen Bereich hat, kann gerne beim Auf- und Abbau und beim Aufräumen 

helfen. Interessierte mögen sich in die Listen, die in der Kirche ausliegen, eintragen oder bei 

Brigitte Gerling-Halbach melden (Tel. 467813; Mail b.gerling-halbach@t-online.de). 

Am 16. November 2024 findet ein Treffen des ehemaligen Jugendchores von St. Christo-

phorus (unter Leitung von Gabi und Frank Lieverz) im Gemeinderaum von St. Christophorus 

statt. Leider haben wir nicht alle Adressen zusammen bekommen. Wer keine Einladung erhal-

ten, hat melde sich bitte in den Pfarrbüros. 

Präventionsschulungen 

Es werden neue Termine für Präventionsschulungen angeboten: 

 

Basisschulungen: 

Samstag, 26.10.2024 von 10:00 – 13:30 Uhr 

Mittwoch, 20.11.2024 von 18:00 – 21:00 Uhr 

 

Basis Plus Schulung: 

Samstag, 07.12.2024 von 10:00 – 17:00 Uhr 

 

Die Schulungen finden im Versammlungsraum (3. Etage) im Pfarrhaus Hl. Ewalde statt. Für 

Informationen steht Ihnen unsere Präventionsbeauftragte, Frau Gaßel, gerne zur Verfügung. 

Um Anmeldung wird gebeten unter: beate.gassel@erzbistum-koeln.de oder unter  

Tel. 01575 4236310.  

 

Die Seelsorger unserer Gemeinden bieten Termine für eine Beichtgelegenheit oder für 

eine Krankenkommunion an. Dazu melden Sie sich gerne in unseren Pfarrbüros, wir lei-

ten Ihr Anliegen umgehend zur Terminvereinbarung weiter. 
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Mitteilungen für die Woche vom 18.10. bis 27.10.2024  

Freitag, 

18. Oktober 

J 

E 

18.00 

19.00 

Männerkochklub, GZ 

Auszeit - Atem holen für den Frieden 

Samstag, 

19. Oktober 

J 17.30 Heilige Messe zum Sonntag für die Pfarreiengemeinschaft 

Sonntag, 

20. Oktober 

 

 

J 

 

 

15.00 

Heilige Messen in allen vier Gemeinden zu den gewohnten 

Uhrzeiten 

Café Sara: Oktoberfest in Ronsdorf 

Montag, 

21. Oktober 

J 

J 

18.00 

19.00 

Redaktionssitzung „Begegnungen“, PH 

kfd-Stammtisch in Reinhards Kneipe 

Dienstag, 

22. Oktober 

E 

 

19.00 

 

Chorprobe des Kirchenchores „Cäcilia“ 

 

Mittwoch, 

23. Oktober 

E 19.30 Probe der Exbrassionisten 

Donnerstag, 

24. Oktober 

E 20.00 Chorprobe In Takt 

Freitag, 

25. Oktober 

E 

J 

19.00 

20.00 

Auszeit - Atem holen für den Frieden 

Kreis froher Christen, GZ 

Samstag, 

26. Oktober 

E 

H 

10.00 

17.30 

Prävention-Basisschulung 

Heilige Messe zum Sonntag für die Pfarreiengemeinschaft 

Sonntag, 

27. Oktober 

E 

J 

H 

C 

09.00 

11.00 

11.00 

17.00 

Heilige Messe, gestaltet von der kfd 

Heilige Messe, anschl. Gemeindetreff 

Heilige Messe, musikalisch mitgestaltet vom Trio 2+1 

Laternenausstellung 

 

Ausblick weitere Termine: 

 

Montag,  

11. November 

C 17.30 Martinszug 

Mittwoch,  

20. November 

E 18.00 Prävention-Basisschulung 

 

 


